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Almfrühstuck auf einer der vielen Almen. Zu sehen ist auch der für das Großarltal typische Sauerkäse 
der meist direkt auf den Almen produziert wird.  Im Hintergrund zu sehen ist der Keeskogel, der höchste 
B  erg im Großarltal ( 2.886m)

Das Groß-
arltal wird 
nicht um-

sonst Tal der Almen genannt, denn mit 
seinen vielen Bergen und auch Seen, ca. 
40 Almhütten und den Nationalparkge-
meinden Großarl und Hüttschlag gilt es 
als eines der schönsten „Wanderpara-
diese“ in Salzburg. Diese Wanderwege 
werden auch zunehmend rollstuhl- und 
kinderwagentauglich gestaltet, um, so 
gut es geht, Barrierefreiheit zu ermög-
lichen. Auch im Tal gibt es viel Interes-
santes zu entdecken, wie zum Beispiel 
ein großes Freizeitzentrum mit vielen 
verschiedenen Möglichkeiten, den Auf-
enthalt spannend zu gestalten. Andere 
beliebte Beschäftigungen sind Moun-
tainbiken, Klettern, Spazieren oder auch 
Fischen.  Insgesamt gibt es 160 km lange 
Mountainbike-Touren, einen PumpTrack 
sowie einen Singletrail, welche das Rad-
fahrerherz höherschlagen lassen.

Mit der Panoramabahn oder zu Fuß, 
Wandermöglichkeiten gibt es viele. Die 
drei Gipfel und 14 Hütten sind zu jeder 
Jahreszeit erreichbar. Zu den belieb-
testen Gipfeln zählen der Kreuzkogel 
(2.027m), der Schuhflicker (2.214m) und 
der Draugstein (2.359).

 Im Winter sind insgesamt neun Lifte im 
Betrieb, um die Schisaison zu ermög-
lichen. Unter anderem die Sesselbahn 
Kreuzkogel, die das Großarltal mit dem 
Gasteinertal verbindet. Zusätzlich gibt es 
im Tal den Schlepplift Fischbacherwiese. 

Für kulturinteressierte Urlauber gibt 
es ebenfalls ein abwechslungsreiches 
Programm. Im Heimatmuseum Köss-
lerhäusl wird ein Einblick in das frühere 
bäuerliche Leben gewährt und im Nati-
onalparkmuseum im Talschluss wird In-
teressantes über die Flora und Fauna des 
Nationalparks „Hohe Tauern“ sehr inter-
aktiv dargestellt.

Die Hoteliers und Tourismusverant-
wortlichen bemühen sich stets um ein 
vielfältiges Angebot, um den Urlaubern 
einen unvergesslichen Aufenthalt zu er-
möglichen. Sei es Urlaub am Bauernhof, 
Kinderhotels und Wellnesshotels oder 
charmante Chalets - für jeden Gast ist 
das Richtige dabei. 

Für Shoppingbegeisterte sind die Be-
zirkshauptstadt St. Johann im Pongau 
und die Landeshauptstadt Salzburg 
leicht und jederzeit per Auto oder öf-
fentlichen Verkehrsmitteln erreichbar. 
Zusammenfassend ist das Großarltal im 
Sommer wie Winter einen Aufenthalt 
wert.

Tourismus im 
Großarltal
Es gibt viele verschiedenen Arten von Tourismus, aber von allen sind 
der Wintersporttourismus und der Wandertourismus am meisten ver-
breitet in Österreich, so auch im Großarltal.
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Travel to Live, live to  
Travel




